
Qualitätsindikatoren und Quali-
tätsvorgaben des Bundes –  
Was Institutionen wissen müssen 
Im Fokus 

ARTISET Bildung
Weiterbildung

Abendweg 1, Postfach, 6000 Luzern 6 
T +41 41 419 01 72
wb@artisetbildung.ch, artisetbildung.ch/weiterbildung

PDF/08.24

4. November 2024



ARTISET Bildung | Weiterbildung | artisetbildung.ch/weiterbildung ARTISET Bildung | Weiterbildung | artisetbildung.ch/weiterbildung

Datum
Montag, 4. November 2024

Ort
Online

Programm
17.30 Begrüssung und Inputreferat
19.00 Austausch und Fragerunde
19.20 Zusammenschau und Abschluss
 
Referentin
• Daniel Domeisen, Leiter Gesundheits-

ökonomie CURAVIVA
• Verena Hanselmann, Projektleiterin  

Gesundheitsökonomie CURAVIVA
• Franziska Zuniga, Professorin Pflege-

wissenschaft Universität Basel
• Expert:innen des regionalen Sounding-

boards NIP-Q-UPGRADE der Deutsch-
schweiz 

Zielpublikum
Institutionsleitungen, Projektleitungen, 
Qualtitätsverantwortliche, Pflegedienst- 
leitungen 

Kosten
CHF 80 für Mitglieder von ARTISET
CHF 95 für Nichtmitglieder

Anmeldung
bit.ly/ImFokusWB

Die Weiterentwicklung medizinischer 
Qualitätsindikatoren im Rahmen des  
NIP-Q-UPGRADE-Projekts ist ein zentra-
ler Bestandteil der Verbesserung der Quali-
tätstransparenz im Gesundheitswesen. 
Diese Indikatoren ermöglichen es, die Ver-
sorgung über verschiedene Einrichtungen 
hinweg zu vergleichen und gegebenenfalls 
gezielte Verbesserungen anzustossen.

In der Schweiz spielen Qualitätsindikato-
ren und Qualitätsvorgaben des Bundes 
eine zentrale Rolle bei der Sicherstellung 
und Weiterentwicklung der Qualität im Ge-
sundheitswesen. Diese Instrumente helfen 
dabei, die medizinische Versorgung in 
Langzeitinstitutionen und anderen Ge-
sundheitseinrichtungen zu überwachen, 
zu bewerten und kontinuierlich zu verbes-
sern.

In dieser Fokusveranstaltung erhalten die 
Teilnehmenden eine Gesamtschau
• zu den Qualitätsvorgaben des Bundes: 
 –  Pflicht zur Messung der nationalen  
medizinischen Qualitätsindikatoren – 
Mehrwert und zukünftige Entwicklung

 –  öffentliche Berichterstattung des Bun-
des auf Ebene der Heime – Chancen 
und Risiken

 –  Qualitätssysteme – Minimalanforderun-
gen

 –  Qualitätsverträge mit den Kranken- 
kassen – aktueller Stand 

• zum Nationalen Implementierungs- 
programm:

 –  Qualität der Langzeitpflege in Alters- 
und Pflegeheimen (NIP-Q-UPGRADE) 

 –  erste Ergebnisse, geplante Massnah-
men und spezifische Herausforderun-
gen

• zum Mehrwehrt der medizinischen  
Qualitätsindikatoren in der alltäglichen 
Praxis der Pflegeheime – best practices

Qualitätsindikatoren und Qualitätsvorgaben des Bundes 
– Was Institutionen wissen müssen 
In Zusammenarbeit mit CURAVIVA, senesuisse und dem Institut für Pflegewissenschaft 
der Universität Basel

Allgemeine Hinweise


